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Tolle Erfolge für Schärding
TURNEN. Stolz kann der TV Schärding

auf seinen Nachwuchs sein. Bei den Be-
zirks- und Landesmeisterschaften holte
die Turnerjugend tolle Plätze. Mit der
erst achtjährigen Julia Kreindl stellte der
TV Schärding nicht nur die Bezirks-, son-
dern auch die Landesmeisterin. Dass die
gute Nachwuchsarbeit Früchte trägt,
stellten auch Vera Anderle, Fiona Holz-
leitner, Katharina Schwarz, Ute Weinzin-
ger und Maximilian Schmid mit ihren Be-
zirksmeistertiteln unter Beweis. Weitere
vier Jungturner haben sich außerdem für
die Bundesmeisterschaften im Gerätetur-
nen qualifiziert. Insgesamt werden beim
ÖTB TV Schärding mehr als 200 Jugend-
liche trainiert.

Scharf geschossen
ZIELSPORT. Die diesjährige Bezirks-

meisterschaft Vorderlader findet am
Samstag, 7. Mai, ab 9 Uhr in Gilgenberg
statt. Darüber hinaus gibt es ein Geburts-
tagsschießen zu Ehren des ehemaligen
Bezirksschützenmeisters Georg Berger,
der seinen 60. Geburtstag feiert. Veran-
stalter ist die Union Vorderladerschützen
Gilgenberg (OSM Josef Staller). Nennun-
gen werden bis spätestens 1. Mai entge-
gengenommen.

Comeback nach einem Jahr
LAUFSPORT. Nach einem Jahr verlet-

zungsbedingter Laufpause feierte Ultra-
läufer Alois Goldberger ein gelungenes
Comeback. Beim Sechs-Stundenlauf für
ein Kinderlachen in Wals (Salzburg) –
dort gingen mehr als 220 Teilnehmer an
den Start – leistete auch Goldberger sei-
nen Anteil am Gesamterlös von 6350
Euro. Mit 54 gelaufenen Kilometern er-
reichte Alois Goldberger in seiner Alters-
klasse den 29. Platz (Gesamtwertung
Rang 74).

Schnegelbergers ganz vorne
JUDO. Bei den Deutschen Ü30-Meis-

terschaften in Heilbronn erreichten Mo-
nika und Harald Schneglberger vom JV
Ried beachtliche Erfolge. Monika
Schneglberger musste sich nur im Finale
der Klasse -52 Kilogramm geschlagen ge-
ben und landete damit auf dem ausge-
zeichneten zweiten Platz. Harald
Schneglberger erreichte in der Klasse -90
Kilogramm Rang drei.
Auch beim internationalen Turnier in
Passau setzten sich die Judokas der Ver-
eine JV Ried und JV Ort gut in Szene. Er-
gebnisse JV Ried: 1. Monika Schneglber-
ger (-52kg), 3. Harald Schneglberger
(-90kg); Ergebnisse JV Ort: 2. Andrea
Rothner (-70kg), 2. Sonja Hiermann
(+78kg), 3. Thomas Mitterecker (-60kg),
3. Daniel Wintersteiger (-90kg).
Die zweite Meisterschaftsrunde der Lan-
desliga B findet am Samstag, 30. April,
um 19 Uhr in der Turnhalle der VS I (Pro-
menade) statt. Dort empfängt der Judo-
verein Ried die Gäste vom ASKÖ Luften-
berg.

Ein echtes Talent
TURNEN. Der siebenjährige Manuel

Duft aus Weilbach erreichte bei den
ÖTB-Bezirks-Gerätenachwuchsmeister-
schaften in Mettmach in seiner Klasse
den ersten Platz und bei den Geräte-Lan-
desnachwuchsmeisterschaften in Wels
Rang zwei.

Erfreuliche Entwicklung
STOCKSPORT. Der neue Modus in der

Königsklasse des Stocksports – der
Staatsliga – erfreut die Fans, denn die
Vorrundenspiele der einzelnen Gruppen
werden in drei Heim- und drei Auswärts-
spielen zu je fünf Spielen ausgetragen.
Das erste Heimspiel des ESV Step Weier-
fing findet am Sonntag, 1. Mai, um 9 Uhr
in der Stocksporthalle Aurolzmünster
statt. Gegner ist der Europacup-Sieger
2010 und amtierende Staatsmeister RSU
Leitersdorf im Raabtal.
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Aber nicht nur der Spitzen-
sport hat am Bartlgut seinen fi-
xen Platz. Auch das Rahmen-
programm kann sich sehen las-
sen. Am Freitag, 6. Mai, ab 20
Uhr haben Jugendliche der Pe-
ter Petersen Landesschule für
Therapeutisches und Heilpäda-
gogisches Reiten vom Integrati-
ven Reitzentrum St. Isidor ih-
ren ersten großen Auftritt. Bei
der Fohlenschau „Made in Aus-
tria“ werden außerdem vor
Kraft strotzende Norikerfoh-
len, vielseitige Haflinger- und
elegante Warmblutfohlen vor-
gestellt. Im Anschluss zeigt ei-
ner der Bartlgut Hengste, wie
ein echtes Kraftpaket aussieht.
Haflinger und Warmblüter
zeigten zudem ihr Talent als
Kutschenpferde.

Buntes Treiben

Ab 21 Uhr sind der Fantasie
keine Grenzen gesetzt. Bei der
Musikkür im Kostüm darf man
auf die aufwendigen Verzierun-
gen von Pferd und Reiter ge-
spannt sein. Die besondere De-
koration und Abendbeleuch-
tung sollen nicht nur für tolle
Stimmung, sondern auch für
volle Ränge sorgen. Der Eintritt
zur Musikkür am Freitag, 6.
Mai, ab 21 Uhr ist frei.

REITSPORT. Zum ersten Mal
wagen sich Edda und Wenzel
Schmidt an ein 4-Sterne Tur-
nier. Spitzensportler aus zwölf
Nationen sind Anfang Mai am
Bartlgut im Einsatz.

Mit dem CDI4* CDN-A geht
von Freitag, 6. bis Sonntag, 8.
Mai, jeweils ab 8 Uhr, die For-
mel 1 der Pferdedressur am
Bartlgut in Neuhofen über die
Bühne. Für Edda und Wenzel
Schmidt ist dieses 4-Sterne
Turnier eine absolute Premiere.
Spitzensportler aus zwölf Na-
tionen werden im Innviertel die
hohe Schule der klassischen
Reitkunst zeigen. 14 verschie-
dene Prüfungen und hohe
Preisgelder sind dabei in bei-
den Turnier-Kategorien ausge-
schrieben.

Dieses nationale und inter-
nationale Turnier markiert zu-
gleich den Beginn der
Bartlgut’s Austrian Dressage
Tour mit einer Dotation von
insgesamt 60.000 Euro. Außer-
dem qualifizieren sich die bes-
ten fünf österreichischen Rei-
ter für das Wiener Pferdefest
im Spätherbst in Wien. Medien-
partner dieser hochkarätigen
Veranstaltung sind die Oberös-
terreichischen Nachrichten.

Eine Premiere:
4-Sterne Turnier
steigt am Bartlgut

Heimvorteil: Ulrike Prunthaller geht auf bekanntem Terrain in
die Prüfungen. Foto: Bartlgut

wältigt werden. Sebastian
Schönberger erreichte – zeit-
gleich mit den Erst- und Zweit-
platzierten – das Ziel und lan-
dete als Dritter am Stockerl.
Beim Damenrennen sprintete
die 19-jährige Alisa van Oijen
auf Rang neun. In der Masters
Klasse I erreichte der gebürtige
Rieder Alois Sinzinger, den es
aus privaten und beruflichen
Gründen mittlerweile nach
Kärnten verschlagen hat, den
fünften Platz.

kraftraubende Vorprogramm
bemerkbar. Dennoch strampel-
te Michael Gogl mit dem
Hauptfeld über die Ziellinie
und wurde Fünfzehnter. Ihm
dicht auf den Fersen war sein
Klubkollege Sebastian Schön-
berger. Der Mattighofner beleg-
te den 25. Rang. In der Klasse
U17 durfte sich Alexander Hol-
zinger im Massensprint über
den Tagessieg freuen.

22,5 Kilometer mussten
beim Kriterium in Mattsee be-

nalen Konkurrenz beendete
Gogl jede Etappe als zweitbes-
ter Österreicher. Im Gesamt-
klassement belegte der Wolfs-
egger durchwegs Plätze in der
ersten Hälfte des Teilnehmer-
feldes. In der Endabrechnung
erkämpfte sich der 17-Jährige
den 47. Platz. Damit wurde er
zweitbester Österreicher.

Nächste Station waren die
Flachgauer Radsporttage. Beim
115 Kilometer langen Rennen
machte sich allerdings das

RADSPORT. Michael Gogl vom
Radsportteam Ried gab im
Rahmen der Istrien Rundfahrt
sein Debüt im rot-weiß-roten
Dress.

Bei den drei Etappen der
Istrien Rundfahrt strampelte
der Rieder Pedalritter Michael
Gogl beherzt im Starterfeld von
120 Junioren aus zehn Natio-
nen mit. Dabei ging es für den
jungen Radsportler ans „Einge-
machte“. Trotz der internatio-

Rieder Radler rasen auf die Stockerlplätze

Nicht nur das Wasser sprudelt seit Kurzem beim CGC Schärding – auch sportlich läuft alles wie am Schnürchen. Foto: CGC Schärding

gibt es einen gemütlichen
Brunch.

Besonderes Augenmerk
wird beim Celtic Golf Course
Schärding auf qualitativ hoch-
wertige Nachwuchsarbeit ge-
legt (Jugendwart Gerhard
Schmid). Jeden Mittwoch ist
von 17.30 bis 19.30 Uhr ein ei-
genes Jugendtraining, außer-
dem gibt es regelmäßig ein zu-
sätzliches Fördertraining. Im
heurigen Sommer steht wieder
ein Jugendcamp auf dem Pro-
gramm.

lung der Mitglieder-Zahlen und
über 2925 Nennungen bei ver-
schiedenen Turnieren.

Denn auch sportlich spru-
delt der Schärdinger Golfclub
vor Energie. Das Herren-Team
unter der Leitung von Wolf-
gang Ritt wird heuer erstmals
an der OÖ-Mannschaftsmeis-
terschaft teilnehmen. Auf Ini-
tiative von Ritt gibt es eine wei-
tere Premiere: Das Early-Mor-
ning-Turnier am Sonntag, 10.
Juli, um 5.30 Uhr. Im An-
schluss an die 18-Loch-Runde

in Zukunft so bleibt, kommen
auf die Schärdinger erhebliche
Investitionen zu. 40.000 Euro
werden für Naturschutzmaß-
nahmen aufgewendet, 10.000
Euro sind für die Reparatur
und Erneuerung alter Draina-
gen veranschlagt. Zudem muss
der Maschinenpark dringend
modernisiert werden. Ge-
schätzte Kosten: 250.000 Euro.
Erfreut zeigte sich CGC-Mana-
ger Rainer Rampetsreiter im
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung über die Entwick-

GOLF. Obwohl 2010 wetter-
technisch nicht golffreudlich
war, beendete der CGC Schär-
ding das abgelaufene Jahr mit
einem positiven Ergebnis. Für
2012 zeichnet sich allerdings
ein beträchtlicher Investitions-
bedarf ab.

Eine Fontäne im neu ange-
legten Biotop vor dem Club-
haus soll den Besuchern ver-
mitteln, dass der Celtic Golf
Course Schärding ein Wohl-
fühl-Club ist. Damit das auch

Schärdinger Golfclub investiert 300.000 Euro


